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Zwei Vereine sorgten beim
Allgäuer Turnerjugendtreffen
für Schlagzeilen. Der TSV
Dietmannsried hamsterte für
die perfekte Organisation in
Zusammenarbeit mit dem
Allgäuer Turnverband zu
Recht ein Riesenlob ein. Vor-
stand Heinz-Dieter Kinkel u.
Turnabteilungsleiter Wolfgang
Götz leisteten mit über 100
Helfern wahre Präzisionsar-
beit und sorgten für die 1087
Teilnehmer mit Unterkunft,
Frühstück, Essen, Getränke
und nicht zuletzt für die perfekten Wettkampfstätten. Nicht sture
Organisation, sondern herzliche, echte Gastfreundschaft umgab
die 102 teilnehmenden Mannschaften. Anerkennung gebührt
auch Bürgermeister Koch, der Gemeinde und dem Schulverband.
Nicht nur weil die Laufbahn unter großen Anstrengungen voll-
kommen erneuert und gerade noch rechtzeitig fertig gestellt
wurde, sondern auch für die als Unterkunft zur Verfügung ge-
stellten Schulräume. Selbst WM-Organisator Franz B. und sein
hohes Komitee hätten hier noch etwas lernen können, aber
der große Franz hätte eh nur den vielen hübschen Mädchen
nachgestarrt und wieder mal nichts gelernt.
Für die zweite Schlagzeile sorgte der TSV Heising, der alle 5
Mannschaften mit den 55 Teilnehmern auf das Siegerpodest
brachte. Unter der Leitung von Johanna Bracke, Petra und
Michaela Häberle und Petra Rauh, wurden sage und schreibe
ein Allgäuer Meister, zwei Gausieger und zwei KGW-Sieger
durch den TSV Heising gestellt.
Als normaler Mensch denkt man bei einem Turnfest zunächst
an etwas mit Barren, Reck und Ringen. Doch weit gefehlt! Zu
einem Turnfest gehören neben dem Boden-Kasten-Turnen auch
das Schwimmen, Medizinball-Weitwurf und Staffellauf. Je nach
Altersgruppe kommen auch noch Singen oder Überraschungs-
aufgaben dazu. Es ist also insbesondere die Vielseitigkeit ge-
fragt. So auch in Dietmannsried, wo die Sportstätten mit Sport-
platz und der 400-Meter Bahn, das schöne Schwimmbad und
zwei Turnhallen fast beieinander liegen und daher bestens ge-
eignet waren. Nach einem Tag voller harter und anstrengender

Wettkämpfe stieg dann am Samstagabend die Turngala mit
Siegerehrung. Man musste um die Außenwände der Diet-
mannsrieder Turnhalle bangen. Etwa 350 Zuschauer hatten auf
der Tribüne Platz gefunden und die tausend Teilnehmer in der
Halle sorgten für schweißtreibende Temperaturen. Die Modera-
toren Bernd Auerhammer (TV Weissenhorn) und Daniel Halder
(TV Memmingen) heizten noch zusätzlich an und brachten die
Zuschauer für das folgende Programm in die richtige Stimmung.
Vor den Augen von Landrat Kaiser, Bürgermeister Koch (Diet-
mannsried) u. Bürgermeister Ziegler (Lauben), Sibylle Augustin
vom Turngau Allgäu, TSV-Vorstand Heinz-Dieter Kinkel und
vielen anderen Ehrengästen rollte eine reibungslose und recht
abwechslungsreiche Gala ab.
Dietmannsried eröffnete mit einem Seilhüpftanz den Reigen,
Heising mit zwei Gruppen, Durach und Memmingen gehörten
ebenfalls zu den Auserlesenen des Abends. Aber auch Gruppen
aus Coburg, Neuendettelsau, Pegnitz und Oberhaching konnten
nochmals ihr Können unter Beweis stellen. Bei der jeweiligen
Siegerehrung stieg dann von Platz zu Platz nach oben die
Spannung und bei den Podiumsplätzen überschritten der
Jubel und das Gekreische mit Sicherheit jeglichen messbaren
Geräuschpegel.
Am Ende des Tages und der Gala konnte eine sichtlich ge-
schaffte, aber glückliche Sibylle Augustin nur noch sagen:
»Super, das ist alles so super gelaufen!« Der Turngau war für
die Planung und den Ablauf der Wettkämpfe verantwortlich und
es gab auch hierüber keine Klagen. Gerd Liebkopf, Gruppen-
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leiter vom TV 1848 Coburg brachte es auf den Punkt: »So wie
das hier gelaufen ist, kommen wir gerne wieder!«
An die Turngala schloss sich nahtlos eine Disco für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in der alten Turnhalle an. Das Gesche-
hen hierüber entzieht sich jedoch dem Alter des Berichtschreibers.
Die Ergebnisse (ab dem 3. Platz werden nur noch Allgäuer
Mannschaften genannt): TGM (12–18 Jahre, Mädchen): 1. Platz
TV 1847 Augsburg, 2. Platz und Allgäuer Meister TSV Heising,
3. Platz TV Jahn Kempten, 5. Platz TSV Wiggensbach, 8. Platz
TSV Durach, 9. Platz TSV Sulzberg, 10. Platz TV Haldenwang,
10. Platz TV Memmingen, 12. Platz TSV Betzigau.
TGW (16 Jahre und jünger): 1. Platz TV 1847 Augsburg, 2. Platz
und Gausieger  TSV Heising, 3. Platz TSV München-Allach, 14.
Platz TSV Altusried I, 16. Platz TSV Wiggensbach, 17. Platz TV
Bad Grönenbach, 20. Platz TSV Sonthofen, 22. Platz TSV Altus-
ried II, 23. Platz TV Irsee.
TGW (14 Jahre und jünger, Mädchen): 1. Platz und Gausieger
TSV Heising, 2. Platz TSV Vaterstetten, 3. Platz TSV Dietmanns-
ried, 5. Platz TV Jahn Kempten I, 8. Platz TV Haldenwang, 9. Platz
TV Memmingen, 11. Platz TV Jahn Kempten II, 16. Platz TSV
Burgberg.
KGW (12 Jahre und jünger): 1. Platz und KGW-Sieger TSV
Heising, 2. Platz TV 1847 Augsburg, 3. Platz TV Wallersdorf,
6. Platz TSV Sulzberg, 8. Platz TSV Dietmannsried, 9. Platz
TSV Altusried II, 10. Platz TSV Durach, 11. Platz TV Irsee, 14.
Platz VfL Buchloe I, 15. Platz VfL Buchloe II, 19. Platz TSV
Ottobeuren, 20. Platz TSV Altusried I, 21. Platz ASV Martinszell.
KGW (9 Jahre u. jünger): 1. Platz und KGW-Sieger TSV Heising,
2. Platz TV Odelzhausen, 3. Platz TSV Durach, 4. Platz TV Irsee.

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte
für erschlossenes Bauland ohne Bebauung
Nach §193 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) hat der
Gutachterausschuss für Grundstückswerte die Bodenricht-
werte für Baugrundstücke ohne Bebauung zum 31. Dezember
2004 ermittelt. Die Liste der Bodenrichtwerte wird nun einen
Monat lang öffentlich bei der Gemeinde ausgelegt (§ 13 der
Verordnung über die Gutachterausschüsse). Sie kann ab Mon-
tag, 11. Juli, bis Freitag, 12. August 2005, während der Dienst-
zeiten (Montag bis Freitag von 8.00–12.00 Uhr und Donnerstag
von 14.00–18.00 Uhr) im Bauamt (Herr Schwerdle) im Rathaus
eingesehen werden. Zu Ihrer Information haben wir die neue
Bodenrichtwertliste auch im Internet unter www.lauben.de ver-
öffentlicht. Grundlage für die Festlegung der Bodenrichtwerte
waren alle im Zeitraum vom 1. Januar 2003 bis 31. Dezember
2004 in der von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
geführten Kaufpreissammlung erfassten geeigneten Kaufver-
träge sowie Erhebungen der Erschließungs- und Herstellungs-
kosten bei den Gemeinden. In den Bodenrichtwerten sind auch
die Erschließungsbeiträge nach § 127 BauGB und die Abgaben
nach dem Kommunalabgabengesetz für die Wasserversorgung
und die Kanalisation enthalten, bezogen auf ein Richtwertgrund-
stück mit durchschnittlicher Bebauung.
Bodenrichtwerte haben keine bindende Wirkung, so dass aus
ihnen keine Rechtsansprüche abgeleitet werden können. Sie
dienen in erster Linie als Orientierungsdaten. Bei Bedarf können
Antragsberechtigte nach § 193 BauGB ein Gutachten des Gut-
achterausschusses für Grundstückswerte beantragen oder ein
Gutachten eines Bewertungssachverständigen einholen.

Meldungen aus dem Fundbüro. Im Fundamt der Gemeinde
Lauben wurde ein Schirm abgegeben. Der/die Eigentümer/in
wird gebeten, ihn im Rathaus in Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Kostenlose Freizeitangebote mit dem Sommerferienpass
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den Ferienpass, der vom
23. Juni bis 5. Oktober 2005 gültig ist. Den Ferienpass 2005
gibt es für Kinder und Jugendliche (bis einschl. 16 Jahre), die im
Oberallgäu, der Stadt Kempten, im Ostallgäu, der Stadt Kauf-
beuren, in Jungholz oder im Kleinwalsertal wohnen. Das Heft ist
für nur 4,– Euro (für das 3. und jedes weitere Kind kostenlos)
bei der Gemeindeverwaltung Lauben, Zimmer 5, erhältlich.

Volksbegehren »G 9«. Für das Volksbegehren »G 9« haben sich
bei der Gemeinde Lauben in der Zeit vom 14. bis 27. Juni 2005
von insges. 2474 Stimmberechtigten 118 Bürgerinnen und Bür-
ger eingetragen. Dies entspricht 4,76%. Bayernweit ist das
Volksbegehren gescheitert.

Geänderte Öffnungszeiten im Wertstoffhof
Wegen des Sommerfestes der Musikkapelle Lauben-Heising ist
der Wertstoffhof am Freitag, 15. Juli , nur von 12.00 bis 15.00 Uhr
geöffnet. Am Samstag, 16. Juli , besteht ein Notdienst für un-
umgängliche Anlieferungen zur üblichen Öffnungszeit.

Essensreste auf offenen Kompostern
Immer wieder beklagen sich Bürgerinnen und Bürger, dass sie in
ihren Gärten Essens- und Brotreste finden. Dies sind die Über-
bleibsel einer Mardermahlzeit. Auf seinen nächtlichen Streif-
zügen findet der Marder auf offenen Kompostern, auf denen
achtlos Speisereste entsorgt wurden, einen reich gedeckten
Tisch. Seine »Beute« schleppt er dann an einen sicheren Ort zum
Verzehr. Außer Nachbars Hecken oder Gartenzaun kann dies
auch der Motorraum eines abgestellten Fahrzeugs sein, wo er
erheblichen Schaden verursachen kann. Aber auch für Mäuse
und Ratten sind Essensreste auf offenen Kompostern eine
bequeme Nahrungsquelle, für sich und natürlich auf für den
Nachwuchs. Um die Populationen der Bewohner der umliegen-
den Natur (Marder, Mäuse, Ratten, etc.) möglichst niedrig zu
halten, hier nochmals unsere dringende Bitte: Entsorgen Sie auf
gar keinen Fall gekochte Speisereste, Fleisch, Wurst oder Brot
auf offenen Kompostern. Diese Dinge gehören in die Biotonne!
Informationen zur Biotonne beim ZAK, Telefon 08 31/2 5282-68.

� Samstag, 9. Juli 2005, »Spiel ohne Grenzen« ab 11.00 Uhr auf
dem Gelände des Bauhofes. Veranstalter: Kath. Landjugend.

� Montag, 11. Juli 2005, 20.15 Uhr, Info-Veranstaltung »Ab-
wasserentsorgung im ländlichen Bereich« im »Birkenmoos«
(Birkenstüble). Veranstalter: Landratsamt Oberallgäu.

� Montag, 11. Juli 2005, 19.30 Uhr, CSU-Stammtisch im
Tennis-Center Lauben.

� Dienstag, 12. Juli 2005, Seniorennachmittag um 14.00 Uhr im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� 15. bis 17. Juli 2005, Sommerfest »160 Jahre Musikkapelle
Lauben-Heising« auf dem Gelände des Wertstoffhofes.
Freitag, 15. Juli, 21.00 Uhr, Jugendtanz mit »Wanted«
Samstag, 16. Juli, 20.30 Uhr, Blasmusik und Partysound mit
»Schwindlige 15«
Sonntag, 17. Juli, 10.15 Uhr, Festgottesdienst, anschließend
Unterhaltung mit der Jugendkapelle »Allgäuer Tor«

� Mittwoch, 20. Juli 2005, 20.00 Uhr, Kulinarischer Abend
»Bella Italia« im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Kath. Frauenbund Lauben-Heising.

� Samstag, 23. Juli 2005, 9.00 Uhr, Ortsteilturnier.
Veranstalter: TSV Heising.

� Samstag, 23. Juli 2005, 14.00 Uhr, Sommerfest auf dem
Sonnenhof.

� Samstag, 23. Juli 2005, 13.30–16.00 Uhr, die Musikkapelle
»Die Musikfreunde« spielt anläßlich des 125-jährigen Jubi-
läums des Kreisverbands für Gartenbau im Kreislehrgarten
in Sulzberg-Ried.

� Samstag, 30. Juli 2005, 18.00 Uhr, Brunnenfest auf dem
Dorfplatz. Veranstalter: Kulturlaube, Gastronomie, Vereine.

� Donnerstag, 4. August 2005, 20.15 Uhr, Gesprächsrunde aus
der Reihe »Über Gott und die Welt« bei Fam. Kessler in
Waltenhofen. Veranstalter: Bahá’í-Gruppe Allgäu.

� Samstag, 6. und Sonntag, 7. August 2005, jeweils 13.00–
17.00 Uhr, Bewirtung durch den Gartenbauverein Lauben-
Heising im Kreislehrgarten in Sulzberg-Ried.

Bitte geben Sie die Termine zur Veröffentlichung jeweils bis Montag-
abend vor Erscheinen im Rathaus ab. Bitte informieren Sie uns auch
rechtzeitig  über Änderungen von bereits im Rathaus gemeldeten
Terminen.

Amtliches

Termine



Lauben - 3

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 9. bis 17. Juli 2005

Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse für Sebastian Klaus

(von der Freitagsgruppe), Otto Opitz
und Verstorbene der Fam. Zwack

So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz um Priesterberufe
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Georg und Rosalia

Hemmerle, Hans Hengeler und Ver-
storbene Hengeler u. Heiler (mit Chor
Amabile). Kollekte für den Hl. Vater.

Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Richard und Gusti Wolf
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene Baur und
Hafner, nach Meinung (M)

Mi: PZL: 19.00 Uhr Fatima-Rosenkranz
Heising: 19.00 Uhr Fatima-Rosenkranz

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der

Familien Immler und Schneider,
Nepomuk und Babette Rauh

Fr: PZL: 8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung
Sa: Halden- 9.30 Uhr Firmspendung an die Laubener

wang Schüler d. Altabt Vitalis Altthaler OSB
PZL: 18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Alfred Menzel,
Verstorbene Müller und Moser

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe zum Dank
Wertstoffhof: 10.15 Uhr Messfeier zum Jubiläum

der Musikkapelle

Gottesdienste vom 18. bis 24. Juli
Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe in bes. Meinung (Pf)
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Fritz und Margareta
Ege und Angehörige

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Anna und Anton Kösel

Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Theresia und
Georg Haertle und Verstorbene der
Fam. Weinmann und Robert Bell,
Georg Königsberger (nachgeholt)

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Leonhard Oberweiler
und Eltern, Josef Danczak

PZL:   9.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde,

Gestaltung mit Kindern. Kollekte für
das Diözesanwerk für Behinderte,
Gebrechliche und Sterbende.

Evang. Gemeinde Lauben / Heising / Börwang
Am Sonntag, den 17. Juli (8. Sonntag nach Trinitatis), 11.15 Uhr,
Familiengottesdienst im Grünen, mit Abendmahl (Pfarrerin Antje
Pfeil-Birant und Team), anschließend Picknick. Bei schlechtem
Wetter Gottesdienst in der Kath. Kirche in Börwang.

Abschied von Gemeindereferentin Barbara Adorf
»Die Tugend des Alltags ist die Hoffnung, in der man das
Mögliche tut und das Unmögliche Gott zutraut.«
Mit diesem Gedanken von Karl Rahner stellte ich mich Ihnen im
Weihnachtspfarrbrief 1996 vor. Und in den vergangenen Jahren
hat mich dieser Leitspruch in allen meinen Bemühungen wäh-
rend meiner Tätigkeit als Gemeindereferentin begleitet und auch
oftmals entlastet. Nach inzwischen neun Jahren wird nun im
August meine Zeit als Gemeindereferentin (bis 2004 in Teilzeit)
hier in Lauben zu Ende gehen. Das Bischöfliche Ordinariat hat
mich mit einer Vollzeitstelle ab September 2005 in der Stadt-
pfarrei Christi Himmelfahrt in Kempten beauftragt.

Es ist mir nun ein ehrliches Anliegen, allen herzlich zu danken, die
mich in meinem Dienst hauptamtlich und vor allem ehrenamtlich
unterstützt haben. Herrn Pfarrer Baur danke ich für die oftmals
recht humorvollen Dienstgespräche und für die Freiräume, die
er mir bei meinen Aufgaben ließ und Frau Christ, unserer Pfarr-
sekretärin, die mir stets tatkräftig zur Seite stand.
Ich denke gern an die so wertvolle und gute Zusammenarbeit mit
den Pfarrgemeinderäten – allen voran Frau Hanrieder und Herrn
Oppold, mit den vielen Kommunioneltern, Firmeltern, mit dem
Familiengottesdienst-Team, mit dem jährlich wechselnden
Krippenspiel-Team, dem Kindergarten-Team, mit den Mesnern
und den Musikern bei der musikalischen Gestaltung der vielen
Gottesdienste, in erster Linie mit Frau Gabi Schön und Frau
Marianne Wipper, mit dem Dirigenten der Musikkapelle Herrn
Roggors sowie dem Chor »Amabile«. Insbesondere danke ich
dem Weltjugendtag-Team (das sich vor einem Jahr unter der
Leitung von Frau M. Beyer-Bunk schnell finden ließ) für den
überaus engagierten, erfolgreichen u. ehrenamtlichen Einsatz.
Rückblickend war es für mich immer wieder faszinierend, wie
durch den Einsatz Einzelner sowie der unterschiedlichen Teams
die zahlreichen Veranstaltungen in unserer Gemeinde zum Er-
folg führten. Nicht zuletzt ist es eine lohnende Zukunftsaufgabe
für Kommunion- und Firmeltern, sich für die Sakramentenvor-
bereitung ihrer Kinder einzusetzen.
Für unsere Gemeinde wünsche ich mir, dass bestehende Teams
vor Ort zusammenwachsen und sich weiterhin ehrenamtliche
Mitarbeiter/innen in die Pfarrarbeit einbinden lassen, um so mit
den unterschiedlichen Talenten und Charismen den Glauben zu
beleben und das Gemeindeleben zu stärken. So wünsche ich
meinem/r eventuellen Nachfolger/in Freude und guten Mut für
den Dienst in unserer Pfarrei!                                 Barbara Adorf

St.-Ulrichs-Sternritt
Zum 30. Mal lud Pfarrer Rudolf Baur zum St.-Ulrichs-Sternritt
nach Lauben ein. Viele Reiter und Gespannfahrer, begleitet von
der Musikkapelle und den Musikfreunden Lauben, zogen am
26. Juni von Moos hinauf zum Pfarrzentrum, wo nach dem
Gottesdienst im Freien die Pferdesegnung stattfand. Die größte
Reitergruppe kam aus Dietmannsried; für den längsten Anritt
wurde das Gespann von Herrn Johann Haug aus Landholz bei
Legau geehrt. Herr Haug – auf dem Foto neben Pfarrer Baur
stehend – ist seit 30 Jahren Teilnehmer am Sternritt.

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst
Am Sonntag, 24. Juli 2005, findet um 10.00 Uhr ein Familien-
gottesdienst im PZL statt. Neben der ganzen Pfarrgemeinde
laden wir besonders alle Kinder, Eltern und Großeltern ein, mit
uns Gottesdienst zu feiern. Für die Kinder wird es so richtig
spannend: Ein Detektiv kommt mit seinem Assistenten und
wird ein Geheimnis des »KG« (Kath. Gottesdienstes) lösen.
Mehr wird nicht verraten. Wir freuen uns auf euch!

Das Familiengottesdienst-Team
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Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 9. Juli, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstraße 57;
von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Str. 18.
Sonntag, 10. Juli, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
straße 16; von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke Waltenhofen,
Immenstädter Straße 9.
Montag, den 11. Juli, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Dienstag, 12.Juli, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 47.
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Mittwoch, 13. Juli, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Donnerstag, 14. Juli, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Freitag, 15. Juli, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Samstag, den 16. Juli, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 17. Juli, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17;
von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchpl.
Montag, 18. Juli, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Stra-
ße 56. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag, 19. Juli, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegardplatz
13. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Mittwoch, 20. Juli, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Donnerstag, den 21. Juli, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Freitag, 22. Juli, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle.
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.

Homöopathie bei akuten Erkrankungen und Unfällen
Am Sonntag, 24. Juli, von 8.30–18.30 Uhr (inkl. Mittagspause)
bietet die Heilpraktikerin Marga Schubert in ihrer Praxis in Er-
mengerst einen Homöopathiekurs an. Es werden Ereignisse, wie
Verletzungen, Unfälle und Schock, sowie akute Erkrankungen
der Atemwege, des Magen-Darm-Traktes sowie der Blase und
deren Behandlung besprochen. Außerdem Probleme, die vor
allem während der Urlaubszeit auftreten, wie Sonnenbrand,
Insektenstiche und Reisekrankheit.
Die Teilnehmer erfahren auch etwas darüber, was man bei Prü-
fungsangst und übermäßigem Lampenfieber tun kann. Es wer-
den auch Fragen besprochen, wie z.B.: Wie wirkt Homöopathie?
Wie oft nimmt man die »Kügelchen« ein? In welchen Fällen kann
selbst behandelt werden? Zusammenstellung einer sinnvollen
Hausapotheke.
Und natürlich Fragen der Teilnehmer. Anmeldung unter Telefon
0 83 70 / 84 67 (siehe auch Anzeige in der heutigen Ausgabe).

Die Bayer. Landesversicherungsanstalten informieren:
Was man bei Ferienjobs wissen sollte
In der Ferienzeit wollen jedes Jahr viele Schüler und Studenten ihr
Taschengeld durch einen Ferienjob aufbessern. Wie viel aber darf
verdient werden, um möglichst brutto für netto zu kassieren?
Der echte Ferienjob. Von vornherein auf nicht mehr als zwei
Monate oder 50 Arbeitstage im Kalenderjahr befristete Ferien-
jobs sind – egal wie viel verdient wird – sozialabgabenfrei. Die
Lohnsteuer kann man im Jahr darauf über die Einkommen-
steuererklärung zurück bekommen. Mehrere Aushilfsjobs dieser
Art im Laufe eines Kalenderjahres werden allerdings zusam-
mengerechnet.
Der Nebenjob. Auch Nebenjobs, die länger als zwei Monate
ausgeübt werden, sind sozialversicherungsfrei, sofern im Monat
nicht mehr als 400,– Euro verdient werden. Dann gelten die
Minijob-Regeln, das heißt: Lediglich der Arbeitgeber zahlt
Sozialabgaben in Höhe von 23 Prozent des Verdienstes (11 Pro-
zent Krankenversicherung, 12 Prozent Rentenversicherung) und
zwei Prozent Lohnsteuer. Mit diesen zwei Prozent (die der
Arbeitgeber allerdings auf den Arbeitnehmer abwälzen kann)
ist die Lohnsteuer abgegolten. Das gilt übrigens auch, wenn
Studierende während der Vorlesungszeit jobben. Tipp: Mini-
jobber haben die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag des Arbeit-
gebers zur Rentenversicherung aus eigener Tasche auf den
vollen Rentenversicherungsbeitrag (derzeit 19,5 Prozent) auf-
zustocken. So können schon Studierende Zeiten für die Rente
sammeln.
Praktikum. Für Studenten im Praktikum gelten im Bereich der
Sozialversicherung zahlreiche Sonderregelungen. Die bayeri-
schen LVA’en empfehlen daher, vor Beginn des Praktikums
Informationen bei ihrer Krankenkasse oder ihrem Rentenver-
sicherungsträger einzuholen.
Weitere Auskünfte gibt es über das kostenlose LVA-Service-
telefon 0800/4636582, von Montag bis Donnerstag von 7.30
Uhr bis 19.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr.

Drei neue Ministranten – acht hören auf
Am 3. Juli wurden im Rahmen des Patroziniums des Hl. Ulrich
einige Ministranten verabschiedet und die neuen Ministranten
eingeführt. Ihren Dienst beendet haben: Vanessa Frick, Julia Graf
und Johanna Graf (jeweils 3 Jahre), Marina Hafenmayr, Sarah
Preu und Markus Stölzle (jeweils 4 Jahre) sowie Christina
Hafenmayr (5 Jahre). Ein besonderer Dank geht an Claudia
Kozlowski. Sie war ganze 10 Jahre als Ministrantin tätig, davon
viele Jahre als Oberministrantin. Alle bekommen demnächst
noch eine Urkunde u. ein kleines Geschenk als Dankeschön für
das geleistete Engagement – wegen anderer Verpflichtungen
konnten sie leider nicht persönlich erscheinen.
Es freut mich sehr, dass sich wieder drei neue Ministranten in
Lauben für dieses Ehrenamt gemeldet haben. Es sind dies:
Julian Mayr, Diana Mayr und Simon Hafenmayr. Wir wünschen
den dreien viel Freude am Ministrieren und vor allem Ausdauer,
damit sie uns recht lange erhalten bleiben.               Werner Hohl

Info Spaß und Unterhaltung versprach die »Kulturlaube« in
der Ankündigung des diesjährigen Jazz-Frühschoppens.
Die »Happy Mountain Stompers« hielten dies und boten
den vielen Zuhörern erstklassigen und mitreißenden Jazz.
Erneut wurde bei herrlichstem Sommerwetter der Dorf-
platz mit seiner wunderschönen Kulisse in Szene gesetzt.
Für die richtige Bühne sorgte wieder einmal »Bühnen-
bau Lechner«. Herzlichen Dank für die Bereitstellung!

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen.

Vertrauen Sie uns.

Ulrichweg 16  ·  87764 Legau

LAUBEN: Telefon 0 83 74 / 58 89 58

Nachlese○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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Mädchennachmittag
Der nächste Mädchennachmittag findet am Samstag,16. Juli,
statt. Bei gutem Wetter gehen wir nach Kempten zum Mini-
golfspielen. Treffpunkt ist dann um 11.25 Uhr am Bahnhof in
Dietmannsried. Für Zugfahrt und Minigolf entstehen Kosten von
3,70 Euro pro Person. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns wie
immer um 13.30 Uhr im Jugendtreff in Dietmannsried. Wir
werden dann T-Shirts bemalen. Bitte bringt dafür ein weißes
T-Shirt mit. Ich bin am Samstag unter der Nr. 01 79/ 9 942461
erreichbar, falls Unsicherheiten bzgl. des Wetters bestehen.
Auf viele begeisterte Minigolferinnen oder Malerinnen freut sich
Susanne Kustermann.

Jugendarbeit

Vereine

Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising
Feuerwehr-Ausflug – Hörner-Tour Bolsterlang
Am 25. Juni fuhren wir ab Dietmannsried um 9.45 Uhr mit dem
Zug Richtung Oberstdorf. In Fischen stiegen die wanderfreu-
digen Aktiven in einen Bus um, der uns zur Hörnerbahn nach
Bolsterlang brachte. Nach der Bergfahrt erklommen wir den
Weiherkopf (1665 m).

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Am Mittwoch, 20. Juli, lädt der Kath. Frauenbund Lauben-
Heising um 20.00 Uhr in das Pfarrzentrum ein. »Bella Italia« ist
das Motto des geselligen Abends. Bei kulinarischen Schman-
kerln vom meistbesuchten Urlaubsland und italienischer Musik
können wir ausgiebig plaudern und fröhlich sein. Mit diesem
Abend starten wir in die Ferien. Kommen Sie zahlreich und
lassen Sie sich überraschen.

Musikkapelle Lauben-Heising
Auftritt beim Dorffest in Untrasried
Am Sonntag, 24. Juli, findet in Untrasried ein Dorffest statt. Um
10.15 Uhr beginnt die Feier mit einem festlichen Feldgottes-
dienst, der von der Dorfkapelle Untrasried umrahmt wird. Im
Anschluss daran unterhält Sie die Musikkapelle Lauben-Heising
über Mittag bis in den späten Nachmittag, bei Kaffee und
Kuchen. Ab 17.00 Uhr stellen die Jungbläser aus Untrasried ihr
Können unter Beweis. Zum Festausklang sorgen die Musikanten
der Untrasrieder Musikkapelle ab 19.00 Uhr mit Gesang, Witz
und viel Blasmusik für Stimmung. Auf zahlreichen Besuch freuen
sich die Musikkapellen Lauben-Heising und Untrasried.

Bei einer Rast konnten wir den schönen Ausblick genießen.
Weiter führte uns die Tour über das Rangiswanger Horn,
Sigiswanger Horn zum Ofterschwanger Horn. Beim Abstieg
legten wir dann eine Pause auf der Kanapee-Hütte (Hoch-
bichlhütte) ein, mit Brotzeit und Trampolinspringen. Anschlie-
ßend stiegen wir ins Tal nach Ofterschwang ab. Dort sind wir um
17.30 angekommen und es begann zu regnen. Der Linienbus
brachte uns dann nach Oberstdorf zur Dampfbierbrauerei. Nach
dem Abendessen begaben wir uns mit dem Zug auf die Heim-
fahrt nach Kempten. Insgesamt ein schöner Ausflug, bei dem
erfreulicherweise auch das Wetter mitspielte.

Turn- und Sportverein Heising
Unsere Jugendarbeit – unsere Sorgen!
Die beiden Berichte über die Erfolge im Jugendbereich (Titel-
seite und nachfolgende Seite) zeigen, welch großartige Arbeit
im TSV Heising geleistet wird. Unsere Verantwortlichen im Ju-
gendfußball haben über Jahre, trotz mancher Rückschläge,
den Weg unbeirrt fortgesetzt und ernten nun die Früchte für die
Anstrengungen. Allen voran ein Jugendleiter Konrad Keck, dem
für seine Jugendlichen keine Mühe und kein Aufwand zuviel ist.
Johanna Bracke mit ihren Helferinnen und ihren Mädchen haben
gezeigt, dass sie kein kurzer Komet, sondern ein fester Stern
am Bayerischen Turnerhimmel sind. Über Jahre halten sie nun
schon ein Niveau, welches von einem Verein unserer Größen-
ordnung kaum für möglich gehalten wurde und die nachdrän-
genden jungen Mädchen und Buben scheinen dies nahtlos
fortsetzen zu können.
Doch in unserem Mehrspartenverein gibt es noch einiges mehr
an Sportangeboten. Jeden Montag lädt Mara Peres-Fidalgo,
einst selbst erfolgreiche Athletin, Kinder und Jugendliche zur
Leichtathletik ein. Die Basketball-Gemeinschaft von Heising/
Kottern hat zwei Jugendmannschaften im Spielbetrieb, welche
abwechselnd in Dietmannsried in der Halle oder beim Allgäu-
Gymnasium trainieren und spielen. Im Tennis warten Gerd Gott-
wald, Walter Kirchmann und Alwin Bunk auf Jugendliche zum
Training. Im Tischtennis sind zwei Buben- und eine Mädchen-
mannschaft unter Wendelin Ostler und Waltraud Koneberg sehr
erfolgreich im Einsatz. Unsere Skiabteilung mit Erwin Frick und
seinen Mitstreitern bietet im Winter neben der eigenen Kinder-
skigymnastik jährlich Skikurse für Kindergartenkinder und auch
für Schüler an. Bei unseren Radausfahrten, insbesondere den
Tagesausflügen, sind schon mehrfach Kinder bei den für Fa-
milien ausgerichteten Touren dabei gewesen. Sie sehen also, in
unserem Verein wird eine enorm wichtige sportliche und soziale
Jugendbetreuung geleistet und wir versuchen, alle in unseren
Möglichkeiten gegebenen Sportarten anzubieten.
Allerdings fallen auch im Jugendbereich die Erfolge nicht so
ohne weiteres vom Sportlerhimmel. Neben dem Trainingsfleiß
der Mädchen und Buben sind auch viele ehrenamtliche Traine-
rinnen und Trainer, Betreuerinnen und Betreuer notwendig. Und
Geld! Für Kleidung, Turngeräte, Trainingsgeräte und für unseren
Kleinbus. Die Gemeinde Lauben und Bürgermeister Berthold
Ziegler unterstützen uns dankenswerter Weise immer wieder.
Mit der derzeitigen Sportplatzsanierung geht die Gemeinde an
die Schmerzgrenze ihrer momentanen finanziellen Möglich-
keiten. Vom BLSV, der die Mittel der Staatsregierung verteilt,
gab es früher einen 40%igen Zuschuss für den Kauf von Groß-
geräten. Im Jahre 2003 betrug dieser Zuschuss noch 10% und
ob wir für unsere im Jahre 2004 angeschafften Großgeräte über-
haupt noch etwas bekommen, ist sehr fraglich. Gegen die
geplanten neuen Sportförderungsrichtlinien wurden nicht nur
seitens des BLSV-Kreises Oberallgäu bei der Podiumsdis-
kussion in Waltenhofen große Bedenken geäußert, da durch
dieses Projekt weitere Einbußen für die Vereine befürchtet
werden. Kommt noch hinzu, dass die Abgaben an den BLSV
und die Kosten für Versicherungen und Berufsgenossenschaft
fast jährlich erhöht werden. So sind wir gezwungen, weiterhin mit
unseren bescheidenen Mitteln über die Runden zu kommen u.
bauen auf die Mitarbeit und die Bereitschaft unserer Mitglieder.
Ich danke daher allen, die ihre Freizeit für den Sport als Trainer,
Platzwart, Schiedsrichter oder Betreuer opfern. Viele Eltern,
die zu Auswärtsspielen oder Auswärtswettkämpfen fahren, Ku-
chen backen oder Trikots waschen, erleichtern uns bereits die
Arbeit. All diesen Personen sei an dieser Stelle einmal herzlich
gedankt. Ein herzliches Dankeschön auch an alle Gönner und
Sponsoren für die bisherige Hilfe, wir brauchen diese Unter-
stützung nötiger denn je.
Liebe TSV-Mitglieder, Eltern, Förderer und Gönner, bitte zeigen
Sie sich der notwendigen und unumgänglichen Jugendarbeit
so aufgeschlossen wie bisher. Vielen Dank !

Ihr Vereinsvorstand Hubert Lingg

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 29. Annahmeschluss für Texte
am Montag-Abend, 18. Juli, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 20. Juli, bei Druckerei X. Diet, Tel. 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
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Abteilung Fußball
Erfolgreiche Heisinger
Jugendfußballer
Den immer wieder siegreichen
Heisiniger Turnmädchen wollten
die Jugendfußballer von Heising/
Probstried nicht nachstehen.
Bereits in der G-Jugend werden
die Buben und Mädchen von
Birgit Engelmann und Gabi We-
ber mit Turnieren auf spätere
Punktspiele vorbereitet. Die F-
Jugend, unter Stefan Pfuhl und
Oliver Geier, spielte lange an der
Spitze mit, musste sich aber im
Endspurt mit dem 3. Platz be-
gnügen. Meister wurde jedoch
die E-Jugend und die Trainer
Christian Ostler und Josef Kone-
berg waren darüber sehr erfreut.
Die D1-Jugend in der höchsten
Spielklasse schaffte frühzeitig
den Klassenerhalt, die D2-Ju-
gend belegte in der Spielgruppe
Kempten einen Mittelfeldplatz. Trainiert wird diese Altersgruppe
von Gebhard Ochsenreiter, Peter Marquardt, Peter Krämer und
Jürgen Weber. Die C-Jugend wurde als Neuling in der Kreisliga
überraschend Tabellenzweiter und steigt nun in die Bezirks-
oberliga auf. Die Trainer Helmut Albrecht, Helmut Heimrath und
Manfred Böhm feierten mit ihren Schützlingen entsprechend
nach dem letzten Spiel am Vereinsheim.
Nach dem Motto: »Aller guten Dinge sind drei« setzte nun die
B-Jugend noch eins drauf. Der Punktegleichstand zwischen
Hegge u. Heising nach der Saison machte ein Entscheidungs-
spiel in Heiligkreuz notwendig. Begleitet von einer großen Zu-
schauerschar war Heising bei schwülwarmen Temperaturen
bereits in der ersten Halbzeit überlegen, es wollten aber noch
keine Tore fallen. Angetrieben von einem laufstarken und ball-
sicheren Mittelfeld gelang Tobias Frick nach der Pause der
ersehnte Führungstreffer. Danach schickte der sichere Schieds-
richter Kolb (FC Kempten), der das Spiel mit seinen Assistenten
Hummel und Schultes (beide Betzigau) sicher leitete, beide
Mannschaften wegen eines Gewitterregens nochmals in die
Kabinen. Als es nach etwa zehn Minuten erneut weiterging, war
Heising/Probstried nicht mehr zu halten. Felix Thum war mit
einem Doppelpack erfolgreich und Waldemar Sartinson erzielte
per Foulelfmeter gegen die nun resignierenden Heggener den
4:0-Endstand. Nach dem Schlusspfiff stürmten sowohl die
männlichen als auch die vielen weiblichen Fans das Spielfeld
und drückten und herzten die Spieler was das Zeug hielt.
Spielgruppenleiter Born gratulierte der siegreichen Mannschaft
und den Trainern Peter Piekenbrock und Bob Mikschl.
Die erst seit zwei Jahren bestehende A-Jugend mit Rudi Albrecht
und Karl-Heinz Waibel wäre bei einer etwas clevereren Spiel-
weise sicherlich über den 6. Tabellenplatz hinausgekommen.
Dank gebührt jedoch nicht nur den Trainern und Spielern,
sondern besonders Jugendleiter Konrad Keck für seinen uner-
müdlichen Einsatz und seine große Schaffenskraft.

Abteilung Sportkegeln
Ludwig Graf gewinnt den Wanderpokal
Das langjährige Mitglied der Kegelabteilung Karl Ratzinger hat
im Jahre 2002 einen Wanderpokal gestiftet, der seitdem jähr-
lich unter allen Mitgliedern der Abteilung ausgekegelt wird. Auch
in diesem Jahr war es wieder ein spannender Wettbewerb, bei
dem sehr gute Leistungen erzielt wurden. Gewonnen hat im
Jahre 2005 unser Sportkamerad Ludwig Graf mit herausra-
genden 441 Holz. Die Siegerehrung wurde in geselliger Runde
von Abteilungsleiter Neno Pajic vorgenommen.
In den Sommermonaten ruht bei den Keglern das Wettkampf-
geschehen, jedoch wird jeweils am Dienstagabend das wö-
chentliche Training durchgeführt. Eine Mannschaft beteiligt sich
an diesem Wochenende an einem internationalen Turnier im
österreichischen Krems und hofft dort auf eine vordere Plat-
zierung. Nach Ablauf der Sommerpause beginnt dann im Sep-
tember wieder die Winterpunkterunde, an der bedingt durch
einige Neuzugänge wieder zwei Mannschaften an den Start
gehen werden.

Die C-Jugend-Mannschaft des TSV Heising mit den Trainern Helmut Heimrath und Helmut Albrecht
(ganz links) sowie Jugendleiter Konrad Keck (hinten rechts) und Manfred Böhm (rechts, kniend)

Die AOK Kempten informiert: »Schauen, Schätzen, Schützen«
BayernTour Natur – Programm bei der AOK
Die BayernTour Natur findet in diesem Jahr unter dem Motto
»Schauen, Schätzen, Schützen« statt. Das Bayerische Gesund-
heits- und Umweltministerium lädt alle Familien ein, gemein-
sam die Natur zu entdecken. Von Juni bis Oktober sind über
1300 attraktive Touren geplant. Die Palette reicht von der
Kräuterwanderung bis zur Vogelstimmen-Exkursion. »Aber auch
bei Wanderungen, Radtouren, Bootsfahrten und anderen Veran-
staltungen lernen die Teilnehmer die kleinen und großen Natur-
schätze unserer Heimat kennen«, so Bernd Ruppert von der
AOK-Direktion in Kempten. Das gesamte Programm gibt es bei
allen AOK-Geschäftsstellen und Sparkassen. Informationen
können auch unter www.tournatur.bayern.de abgefragt werden.

Fördersätze für Solaranlagen
werden ab Juli erhöht – Heizen mit
Sonnenwärme lohnt sich
Im Moment stellt sich die Frage eigentlich nicht, wie man Haus
oder Wohnung warm bekommt. Aber der nächste Winter kommt
bestimmt. Und dann ist es sinnvoll, wenn die Solaranlage bereits
auf dem Dach ist. Zumal die Förderkonditionen ab 1. Juli besser
werden. Von 110,– auf 135,– Euro pro Quadratmeter steigt der
Zuschuss. »Und man kann gerade im Allgäu viel Heizkosten
einsparen, wenn man die Sonnenwärme nutzt«, erklärt eza-
Experte Steffen Riedel.
Die höhere Förderung gilt allerdings nur, wenn die Solaranlage
neben Warmwasser auch noch die Heizung unterstützt. Ther-
mische Anlagen, die nur Brauchwasser erwärmen, werden
künftig mit geringeren Zuschüssen bedacht. Hier gibt es nur
noch 105,– Euro pro Quadratmeter installierter Anlagenfläche.
Neu ist ab 1. Juli auch ein Bonus für Schulen. Gewährt wird er
für zusätzliche Maßnahmen, die den Betrieb einer Anlage für
Schüler, Lehrer und Eltern anschaulich machen. Der neue
Programmteil »Wärme aus erneuerbaren Energien in der
Schule« ersetzt die bisherige Förderung von Photovoltaikan-
lagen auf Schulen. Die neuen Förderkonditionen gelten für
Anträge von Privatpersonen und Kommunen und für Träger
von Schulen, die ab dem 1. Juli 2005 beim Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) eingehen.
Nähere Informationen zu diesen und weiteren Förderprogram-
men gibt es bei eza unter 0180 / 533 35 22 (12 Cent pro Min.)
oder in der Fördermitteldatenbank im Internet unter www.eza-
allgaeu.de
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am Sonntag, 10. Juli 2005,
von 10.00–17.00 Uhr

Es laden ein:

Walter Hiedl mit Team
Krugzell, Wasserschwenden 8

und

Sie sind
herzlich
willkommen!

Wir bieten Spezialitäten und
Infos von uns und einigen
unserer Partnerbetrieben.

Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Weißwurst-
frühstück
mit dem
köstlichen
Festbier vom

mit der Live-Musik

The Music Brothers

20 Jahre Getränke-Center EHRENREICH

Großes Sommerfest am Samstag, 23. Juli 2005
Steaks und Würstchen vom Grill

Kaffee und Kuchen

Für Kinder
gibt es eine

Hüpfburg
und das Glücksrad
der Postbrauerei Nesselwang

Ab
9.00
Uhr

Säfte und Cocktails
der Fa. Burkhardt

Wir laden die gesamte Bevölkerung herzlich ein und freuen uns auf zahlreiches Kommen! Hans und Gitti mit Team

Ab Freitag, 15. Juli 2005, kommt wöchentlich der Grillwagen der Fa. »Hahn im Korb«NEU!

Ende ca.
18.00 Uhr.

Top-Alu-Haustüren und Vordach-Aktion!
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❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Rudolph & Nigg GbR NR&

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne!

Telefon 0 8373/17 02

Sturmschäden
an Haus und Dach?

Wir reparieren!

Rudolph & Nigg GbR
ALTUSRIED  ·  Bräunlings 5

Freitag, 15. Juli Samstag,
16. Juli

Freitag und Samstag: Eintritt 6.– €  ·  Ausweiskontrolle!

Sonntag,
17. Juli

10.15 Uhr  Festgottesdienst – anschließend
Unterhaltung mit der Jugendkapelle »Allgäuer Tor«

Wir laden herzlich zum Besuch unserer Veranstaltungen ein
und freuen uns auf zahlreiches Kommen.

160 Jahre Musikkapelle Lauben-Heising

Sommerfest
auf dem Wertstoffhof in Lauben

INFOTAGE
am Samstag und Sonntag,

16. und 17. Juli 2005

Solar, Pelletkessel

und vieles mehr...

Gewerbegebiet Krugzell

 � 0 8374/7584

Große Altusrieder
Freilichtspielproduktion

Die Jungfrau von Orleans
jew. Freitag - Samstag - Sonntag
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ANGIS
Änderungs-Schneiderei

ändert und modernisiert
Damen- und Herrengarderobe
schnell  ·  sauber  ·  preiswert !

Angelika Böckeler
KRUGZELL  ·  Grüntenstraße 3

Telefon 08374 / 8724

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 14.00–17.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 9.00–12.00 Uhr

und 14.00–17.00 Uhr
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Krugzell-Burg 2  ·  Tel. 0 83 74 / 58 72 33

Angebote zum Wochenanfang (12. bis 14. Juli):

Hackfleisch gemischt 100 g € –,55
Debrecziner 100 g € –,79��

Angebote zum Wochenende (8. und 9. Juli):

Schweinerückensteaks »Curry« 100 g € –,75
Kalbskäse 100 g € –,85
Weiße Griller 100 g € –,75

Bauernhof, auch renovierungs-
bedürftig, zu kaufen gesucht.
Telefon 0172/8 40 75 61

Wiese, mit Stadel oder Ähnliches,
in Lauben und Umgebung
zu kaufen (pachten) gesucht.
Telefon 0170/9 09 23 03

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

Am Sonntag, 24. Juli, von 8.30 bis 18.30 Uhr  ·  Kosten 40,– €

Veranstaltungs- Praxis Schubert G. H. Marga Schubert
ort und Ermengerst Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: An der Halde 55 Telefon 0 83 70/84 67

Anhängerverleih
Ralf Guggenmos

Kemptener Str. 43
87452 Altusried

Tel. 0 8373/ 93 5375

Verleih von Licht- & Tonanlagen
Ralf Guggenmos

Kemptener Straße 43
87452 Altusried

Telefon 0 8373/ 93 5377
www.cosmic-sound-light.de

COSMIC
Sound & Light
Guggenmos
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RuckZuck®

Küchenmodernisierung
eine sichere Investition mit einem genialen Konzept

Topqualität + Preis / Leistung
Engelbert Kammerlander

Tel. 08 31 / 6 39 11  ·  Mobil 0170 / 88735 78

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Betriebssitz Kempten

Vollbiologische Kläranlagen aller Art
● Kostenlose Beratung ● Verkauf und Lieferung
● Einbau inkl. Erdarbeiten ● Wartung der Anlagen
● Gutachten und Genehmigungsverfahren

Regenwassernutzung
● Behälter aus

Beton und Kunststoff
● Filter, Pumpen

und Zubehör

Kempten  ·  Lämmlings 50a
Telefon 0 83 70 / 367  ·  Fax 85 71
www.umwelttechnik-enderle.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Kanalanschluss mit
Druckentwässerung
● Pumpenschächte
● Abwasserpumpwerke
● Druckleitungen

E
Umwelttechnik
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

● Bodenbeläge und Teppiche
● Möbelstoffe und Polsterleder
● Gardinen und Vorhangstoffe
● Tapeten und Wandbekleidung
● Sonnenschutzanlagen
● Eigene Polsterwerkstatt sowie

Verlege- und Montageservice

KEMPTEN  ·  Fürstenstraße 29 1/2  ·  Tel. 08 31/9 60 65 45

Praxis für Kranken-
gymnastik und Körperarbeit

ANGELA HARTMANN
HEISING  ·  Dorfstraße 7  ·  Tel./Fax 0 83 74 / 2318 57

Massagen  ·  Krankengymnastik  ·  Physikalische Therapie
Fußreflexzonentherapie  ·  Craniosacrale Therapie

Aromamassagen  ·  Polarity-Lernförderung

Gruppen: Atmung u. Entspannung  ·  Polarity-Selbsthilfe

Hausbesuche  ·  Jetzt auch Fango!

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00–12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 15.00–18.00 Uhr

sowie täglich nach Vereinbarung

www.tolleidee.de.vu

Sie wollen
auch inserieren? � 0 83 73/ 7511


